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Personen 
 
 
 
 
Wischel, Wawuschelmädchen 
 
Wuschel, Wawuscheljunge 
 
Wawuschelvater 
 
Wawuschelmutter 
 
Wawuschelgroßmutter 
 
Drache, dreiköpfig 
 
Kirks 
 
Korks 
 
Mamoffel 
 
Luise, Menschenmädchen 
 
Ingenieur, Menschenvater 
 
Zazischelstimmen 
 
 
 
Bei Mehrfachbesetzung: 
4 D, 3 H (alternativ, wenn der Drache männlich besetzt wird: 3 D, 4 H) 
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1. 
 
In Wald und Höhle. Bei den Wawuschels. 
 
Wawuschelmutter Wischel! 
 
Wawuschelvater Wuschel! 
 
Wischel  Wuschel! 
 
Wuschel  Wischel! 
 
Wischel  Wo wuschelst du? 
 
Wuschel  Wo wischelst du? 
 
Wischel  Ich wischel hier. 
 
Wuschel  Ich wuschel da. 
 
Wischel  Die Wawuschelmutter hat gerufen. 
 
Wuschel  Der Wawuschelvater auch. 
 
Wawuschelvater Kinder! Kommt zum Abendessen! 
 
Wawuschelmutter Ich habe Marmelade gekocht. 
 
Wawuschelvater Und ich habe den Tisch gedeckt. 
 
Wawuschelmutter Herrliche braune, dicke, süße, klebrige Tannenzapfenmarmelade! 
 
Wischel & Wuschel Hmmm, Tannenzapfenmarmelade. Wir kommen. Sind gleich da! 
 
Wischel  Wir haben Beeren gesammelt. 
 
Wuschel  Und Tannenzapfen. 
 
Wawuschelmutter Wie gut. Dann kann ich morgen wieder kochen. Zeigt einmal, was ihr 

gefunden habt. Himbeeren, Blaubeeren, Holunderbeeren, 
Stachelbeeren. 

 
Wawuschelvater Stachelbeeren? Die wachsen nicht in unserem Wald. Wart ihr bei den 

Menschen. 
 
Wischel  Ich nicht. 
 
Wuschel  Ich nur ganz kurz. 
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Wawuschelvater Wuschel! Wie oft habe ich dir gesagt: Halte dich von den Menschen 
fern! Einmal in ihren Händen, stecken sie dich in den Zirkus. Und 
bestaunen uns als Zwerge. 

 
Wuschel  Aber wir sind doch Wawuschel. 
 
Wawuschelvater Das weißt du und das wissen wir. Aber nicht die Menschen. 
 
Wischel  Sind die Menschen böse? 
 
Wawuschelvater Ich sage: Haltet euch von ihnen fern, dann passiert euch nichts. 
 
Wischel  Warum haben die Menschen keine grünen Haare? So wie wir. 
 
Wawuschelvater Weil sie nicht leuchten müssen. 
 
Wawuschelmutter Die Menschen leben über der Erde, wir leben in der Erde. 
 
Wischel Und wenn es auf der Erde dunkel wird? Was machen die Menschen 

dann? 
 
Wawuschelvater Dann machen sie Licht. 
 
Wischel  Aber sie haben doch keine grünen Haare, die in der Nacht leuchten. 
 
Wawuschelvater Wir leuchten, sie beleuchten. Die Menschen drücken auf einen Schalter 

und schon wird es hell. 
 
Wuschel  Wie praktisch. Das gefällt mir. 
 
Wawuschelvater Praktisch sind grüne leuchtende Haare. Praktischer als jeder Schalter. 
 
Wischel  Woher weißt du das alles? 
 
Wawuschelvater Weil ich einmal bei den Menschen war. 
 
Wuschel  Freiwillig? 
 
Wawuschelvater Sehr unfreiwillig. 
 
Plötzlich bebt es. 
 
Wawuschelmutter Da. Wieder bebt die Erde. 
 
Wawuschelvater Seit Tagen geht es nun so. Was mag das nur sein? 
 
Wawuschelmutter Ojemine, ojemine. 
 
Wuschel  Ein Erdbeben vielleicht. 
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Wawuschelvater Wir müssen unbedingt herausbekommen, was da bumst. Morgen wollen 
wir ein bisschen im Berg herumkriechen und der Sache auf den Grund 
gehen. 

 
Wawuschelmutter Dann stärkt euch für morgen. Die Marmelade ist fertig. Kommt zu 

Tisch. Wischel, hol die Großmutter. 
 
Großmutter Ich bin schon da. Bei diesem Radau kann ja kein Mensch schlafen. 

Hmm, Tannenzapfenmarmelade. Mal sehen, ob sie auch schön klebrig 
ist. 

 
Wawuschelmutter Für Kinder und Großmütter gilt: Es wird gegessen, was auf den Tisch 

kommt. 
 
Großmutter  Ich mecker ja gar nicht. Ich frag ja nur. 
 
Die Wawuschels essen. 
 
Wawuschelvater Hmm, das war köstlich. Klebrig, süß und herrlich harzig. Zur 

Verdauung lese ich ein wenig in der Fibel. 
 
Großmutter  Als ob das etwas nützte. 
 
Wawuschelmutter Mach dich nicht lustig über den Wawuschelvater. Er übt. „Otto“ kann 

er schon buchstabieren. „Hut“ und „Die Kuh frisst“ ebenso. Eines 
Tages kann er vielleicht in deinem Zauberbuch lesen. Du hast es ja 
verlernt. 

 
Großmutter Ja, wenn ich noch lesen könnte. Dann müsstest du nicht immerzu 

Marmelade kochen. Ein Zauberspruch genügte und der Kessel wäre 
voll. 

 
Wischel  (zu Wuschel) Ich würde so gern lesen können. 
 
Wuschel Dann nimm dir doch einfach die Fibel, wenn der Vater im Wald ist. 

Wenn du lesen kannst, dann könnten wir zaubern. Stell dir vor, einen 
ganzen Kessel Marmelade. 

 
Wischel  Das trau ich mich nicht. 
 
Wuschel Du bist der größte Angsthase der Welt. Bloß deswegen können wir 

niemals zaubern. (zur Großmutter) Großmutter, wo ist dein 
Zauberbuch? 

 
Großmutter  Wo es hin gehört. Unter meinem Kopfkissen. Aber rühre es niemals an. 
 
Wuschel  Warum nicht? 
 
Großmutter Wenn du einen Spruch liest und dabei mit dem Finger auf eine falsche 

Stelle zeigst, kann großes Unheil passieren. 
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Wuschel  Aber Großmutter, ich kann doch gar nicht lesen. 
 
Großmutter  Was willst du dann mit dem Buch? 
 
Wuschel  Es anschauen. 
 
Großmutter  Aber nur ganz kurz. 
 
Wuschel holt das Buch. Die Kinder beginnen zu blättern. Die Großmutter beobachtet sie 
dabei. 
 
Großmutter Ach, könnt ich doch nur wieder lesen. Alles verlernt. Berge, Gebirge 

von Marmelade würde ich zaubern. Klebrige Schluchten, süße Gipfel. 
Hmm, hmm… 

 
Plötzlich bebt wieder die Erde. 
 
Wawuschelvater Hört ihr es? Da ist es wieder. 
 
Wawuschelmutter Ja. 
 
Großmutter  Ja. 
 
Wischel & Wuschel Ja. 
 
Wawuschelmutter Was mag das sein? 
 
Großmutter  Ob sich etwa ein Riese durch den Berg wühlt? 
 
Wawuschelvater Riesen gibt es nicht mehr. Die sind schon lange ausgestorben. Das 

solltest du wissen. 
 
Großmutter Aber was ist es denn bloß? Wir wohnen doch schon immer und immer 

hier im Berg und noch nie hat etwas gebumst. 
 
Wawuschelvater Morgen. Morgen gehen wir der Sache auf den Grund. 
 
Plötzlich ein gewaltiger Donner. Alles fliegt durcheinander. Der Küchenherd knallt. 
 
Wawuschelvater Ein Erdbeben! 
 
Wawuschelmutter Das ist ja schrecklich! 
 
Großmutter  Was sollen wir tun? 
 
Wawuschelvater Ruhig bleiben. Es ist schon vorbei. Unser Berg hält viel aus. Zum 

Glück ist kaum etwas passiert. 
 
Wawuschelmutter Nichts passiert? Nichts passiert, sagst du? Mein Herd ist kaputt. Mein 

schöner, lieber, guter Herd! Worauf soll ich jetzt meine Marmelade 
kochen? Ojemine, ojemine, wir müssen alle verhungern. 
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Wischel  Großmutter kann doch einen Herd zaubern! 
 
Wuschel  O ja, fein! 
 
Großmutter  Nein, nein. Ich habe es verlernt. 
 
Wawuschelmutter Aber wir brauchen doch einen Herd. Weißt du denn wirklich keinen 

Zauberspruch für einen Herd? 
 
Großmutter Vielleicht, vielleicht… Doch. Ich glaube, mir fällt ein 

Herdzauberspruch ein: 
 
   Feuer, Feuer, Feurio, 
   heiz den Kessel so und so, 
   brenne warm und lichterloh, 
   Feuer, Feuer, Feurio. 
    
Wawuschelvater Fein, dann kannst du uns ja einen neuen Herd zaubern, Großmutter. 
 
Großmutter Nein, nein und nein, ich tu es nicht. Wo ich doch nicht die richtige 

Stelle im Zauberbuch weiß! Wenn ich nur den Finger auf den falschen 
Spruch lege? Womöglich brennt dann unsere ganze Stube ab. 

 
Wawuschelmutter Bloß nicht, Großmutter, bloß nicht. Lieber wollen wir niemals wieder 

unsere gute Marmelade essen. Ach, Vater, warum hast du noch nicht 
Lesen gelernt? 

 
Wawuschelvater Weil, weil, weil. Weil es Wawuschelmännern sehr schwer fällt, das 

Lesen zu lernen. Dafür können wir reparieren.  
 
Er beugt sich über den Herd. Er nimmt die einzelnen Teile prüfend in die Hand. 
 
Wawuschelvater Aber hier ist nichts mehr zu reparieren. Ein bisschen Marmelade ist 

noch da.  
 
Er kratzt mit einem Löffel die Reste aus dem Kessel und gibt jedem eine kleine Portion, zuletzt 
auch sich selbst. 
 
Wawuschelvater Hach, bin ich satt. 
 
Wawuschelmutter Ich auch. 
 
Großmutter  Und was essen wir morgen? 
 
Wawuschelvater Morgen ist ein neuer Tag. Jetzt gehen wir erst einmal schlafen. Setzt die 

Nachtmützen auf, damit es dunkel wird. 
 
Die Wawuschels bedecken ihre grünen Haare und es wird dunkel. 
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2. 
 
Es donnert in der Ferne. Das Schnarchen der Wawuschels übertönt jedoch das Donnern. 
 
Wischel  Wuschel! Schläfst du? 
 
Wuschel  Nein. Kein bisschen. Du etwa? 
 
Wischel  Nein, ich auch nicht. Ich hab solche Angst. 
 
Wuschel Ich hab auch Angst. Ich hab Angst, dass wir nie mehr Marmelade zu 

essen kriegen. Ohne Marmelade macht alles keinen Spaß mehr. Denk 
doch nur an unsere gute Himbeermarmelade. 

 
Wischel  Und die Brombeermarmelade! 
 
Wuschel  Und die Erdbeermarmelade! 
 
Wischel  Und die Heidelbeermarmelade! 
 
Wuschel  Und die Preiselbeermarmelade! 
 
Wischel  Und die Tannenzapfenmarmelade! 
 
Wuschel Wenn die Großmutter doch nur einen Herd zaubern würde. Dass große 

Leute auch immer solche Angst haben müssen… 
 
Wischel  Hättest du keine Angst, dass die Stube abbrennt? 
 
Wuschel Ich hab bloß Angst, dass wir keine Marmelade mehr bekommen. Ohne 

Marmelade macht es wirklich keinen Spaß mehr. 
 
Wischel Du Wuschel, ich hab den Zauberspruch behalten, den die Großmutter 

gesagt hat: 
 
   Feuer, Feuer, Feurio, 
   heiz den Kessel so und so, 
   brenne warm und lichterloh, 
   Feuer, Feuer, Feurio. 
 
Wuschel Du bist wirklich schlau, Wischel. Ich könnte so einen Spruch nie 

behalten. 
 
Wischel  Dafür hast du keine Angst. 
 
Wuschel Hm, das stimmt. (nach einer Pause) Wenn du den Spruch weißt, 

Wischel, dann könntest du, dann könnten wir beide doch einen Herd 
zaubern. 

 


